
 

LiebeTierfreunde   Dezember 2010 

Ich bin dankbar. Dankbar für eure Unterstützung und Hilfe für 
Animalhelpline. Danke. 
Das Jahr 2010 war sehr turbulent, aber das umfassende Projekt 
kann weitergehen. 
In Süd-Italien finden die Bemühungen von Animalhelpline in den 
umliegenden Regionen immer mehr Beachtung. Die Wertschätzung 
steigt. Als Vorzeigeobjekt dient dabei sicher auch das beispielhaft 
geführte Tierheim durch Marilena Nicoletti. Ein Lichtblick. 
Weiter erhielten wieder viele Hunde ein neues Zuhause. Teils in der 
Schweiz, aber auch in Italien. Ein Lichtblick. 
Kleinere Projekte konnten dank Spenden realisiert werden. Ein 
Lichtblick. 
Erwähnt sei hier exemplarisch das Engagement einer Gruppe junger 
Mädchen, die mit Idealismus und Herzblut sich intensiv für 
Strassenhunde einsetzen. 
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Wo ursprünglich eine Olivenbaum Allee war, wurde kurzerhand 
schnell und unkompliziert eine kleine Auffangstation eingerichtet. 
Animalhelpline sponserte als Unterstützung zum Gelingen Zäune, 
Kies, Hundehütten, Hundebetten, usw.  
Solche Aktionen erfüllen uns mit Stolz. Hier zeigen sich Menschen 
mit Herz und Seele, notleidenden Kreaturen Hand zu bieten. Ein 
Lichtblick, ermöglicht dank den Spenden. 
Aber es gibt nichts zu Beschönigen. Immer noch zuviele 
Strassenhunde prägen das Bild in Süd-Italien. Die Regierung tut 
wenig bis gar nichts, für eine Verbesserung der Situation. Warum 
auch? Sie sieht sich mit „wichtigeren“ Herausforderungen 
konfrontiert. Die Gegenwart bzw. Zukunft sieht dahin gehend also 
nicht unbedingt rosig aus. Umso mehr müssen wir für eine 
Verbesserung der Lage weiter kämpfen und Gehör schaffen. 

Und wir tun es! 

Im Süden Italiens gibt es genügend Hundeheime, in denen Hunderte 
von Hunden ohne Auslauf dahinvegetieren. Dort warten die Hunde 
nur auf gnädige Erlösung von ihrem Elend. Wir wollen unseren 
Hunden ein erträgliches Leben bieten. 
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Bei uns sollen sie sich frei bewegen und als fühlende Lebewesen 
wahrgenommen werden. Jedes Leben soll sich geborgen, geliebt 
und geachtet fühlen. 

Wir Alle tun unser Bestes. 

 

Und jetzt ist Winter. Natürlich, wie immer ist der Bedarf an Gütern 
enorm. Es braucht sicheren Nachschub. Wir schaffen Diesen, dank 
den regelmässigen und tollen Spenden. 

Dieses Bild soll stellvertretend 
für die vielen Paletten an Material 
und Futter dienen. 

Die Vorräte haben aber wie alles im Leben den Nachteil ihrer 
Endlichkeit. Es wird auch weiter knapp sein an Futter, Nahtmaterial, 
Wurmkurmittel, medizinische Versorgung, usw. 

Es braucht auch weiterhin Geld und regelmässige Zuwendungen. 
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Deshalb vielen herzlichen Dank für alle Unterstützungen. 
Bitte helft auch weiter mit, das Projekt Animalhelpline zu erhalten. 
Wie? Eine kleine Spende. Und sogar mit einer regelmässigen 
Spende, könnten wir noch langfristiger planen und Projekte in Angriff 
nehmen. 
Auch kann wieder im Internet auf <RICARDO (suche: sonia72)> 
http://info.ricardo.ch/sonia72 tolle Artikel zu Gunsten von 
Animalhelpline direkt gekauft oder ersteigert werden. 
Schaut doch mal rein oder nehmt direkt mit mir Kontakt auf. 
Wir von Animalhelpline und ich im speziellen wünschen alles Liebe 
für die kommenden Festtage. Ein warmes und beständiges Glühen. 

 

 

Animalhelpine   Del Piano Sonia ; 3006 Bern 

PC-Konto 30-163547-7   Tierschutzprojekt Süd-Italien 

http://info.ricardo.ch/sonia72

